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Anlage 1 zur GRDrs 859/2013
Verlängerung eines Vermerks
zum Stellenplan 2014
	Org.-Einheit
(aut. Stpl.),

Kostenstelle
	Amt
	BesGr.

oder

EG
	Funktionsbezeichnung
	Anzahl
der
Stellen
	Stellen-
vermerk
alt

neu
	durchschnittl.
jährl. kosten-
wirksamer
Aufwand
Euro

	120.0204.200

	Statistisches Amt 
	EG 6
	Sachbearbeiter/in
	0,39
	01/2014
01/2016
	--


1
Antrag, Stellenausstattung
Beim Statistischen Amt soll der KW-Vermerk an o. g. Stelle einer Sachbearbeiterin / eines Sachbearbeiters für den Aufgabenbereich Wahlen um zwei Jahre verlängert werden.
2
Bedarf

2.1
Anlass
Im Wahlbereich tritt erhebliche Mehrarbeit auf. Die zusätzliche Volksabstimmung Ende 2011 verursachte eine Anhäufung von nicht mehr abbaubaren Überstunden. Laufende Bürgerbegehren mit Auskunftsverlangen und Unterschriftenprüfungen verschärften die Situation. Hinzu kommen steigende Briefwahlquoten und steigende Wahlbeteiligungen sowie ein im Bereich Bürger-, Kunden- und Mitarbeiterbefragungen ebenfalls stark angestiegener Aufgabenumfang.
2012 wurde im Zusammenhang mit dem Vollzug des HSK 2002 und des Rundschreibens 02/2005 eine 0,5-Stelle gestrichen und zusätzlich an o. g. 0,39-Stelle ein KW-Vermerk angebracht (dieser Vermerk wurde bereits zur Durchführung des Zensus 2012 verlängert). Der Stellenabbau in Verbindung mit der Arbeitsvermehrung ist im Amt trotz abteilungsübergreifendem und flexiblem Personaleinsatz nicht mehr aufzufangen.

2.2 Bisherige Aufgabenwahrnehmung

Dies konnte nur durch wachsende Überstundenkontingente erfolgen, die bei Vollziehung des KW-Vermerks weiter ansteigen würden.

2.3 Auswirkungen bei Ablehnung der Verlängerung

Neue und vermehrte Aufgaben führen zu weiter steigenden Überstundenzahlen, die nicht mehr abbaubar sind.
3. Stellenvermerke

Verlängerung des KW-Vermerks von 01/2014 auf 01/2016






